
Sommerzeit ist Reisezeit ­
doch ob Urlaub in einer Ferienwohnung, 
einem Ferienhaus oder auf einem 
Campingplatz in Deutschland, auch am 
Urlaubsort ist richtige Mülltrennung 
wichtig. Die Initiative „Mülltrennung wirkt“ 
gibt deshalb praktische Urlaubstipps für die 
Abfalltrennung. Denn überall gilt: Nur 
korrekt entsorgt, können Verpackungs­
abfälle recycelt werden. Das schont Klima 
und Ressourcen. Dies sehen auch viele 
Verbraucher so, denen die richtige Trennung 
von Abfällen im Urlaub genauso wichtig ist  
wie zuhause. 
Wer sich auf Reisen selbst verpflegt, stellt 
sich dann allerdings häufig die Frage: Wie 
funktioniert die Mülltrennung am 
Urlaubsort? In der Regel wie zuhause, 
erklärt Axel Subklew, Sprecher der Initiative 
„Mülltrennung wirkt“: „Ob am Meer oder in 
den Bergen – grundsätzlich gilt überall in 
Deutschland die gleiche Grundregel für 
Abfalltrennung: In die Gelbe Tonne oder 
den Gelben Sack kommen alle leeren 
Verpackungen, die nicht aus Papier, Pappe, 
Karton oder Glas sind. Papier, Pappe und 
Karton werden im Altpapier, leere Einweg­
Glasverpackungen nach Farben sortiert in 
Glascontainern gesammelt.“
Hier ein paar Urlaubstipps für die richtige 
Mülltrennung in Deutschland
Urlaubsverpflegung: Wohin mit leeren 
Eisverpackungen und Konservendosen?
Leere Kunststoffverpackungen oder 
Aluschalen zum Beispiel für Grillwürstchen 

oder Fertiggerichte sowie Konservendosen 
wie für Ravioli kommen in die Gelbe Tonne 
oder den Gelben Sack (regionale 
Unterschiede). Gleiches gilt für leere 
Joghurtbecher und Kunststoffschalen oder 
­becher für Speiseeis. Umverpackungen aus 
Pappe oder Papier kommen in die 
Altpapiertonne.
Urlaubsdrinks: Getränkedosen, ­kartons, 
Glas­ und Einwegflaschen richtig entsorgen
Getränkedosen und Einwegflaschen aus 
Kunststoff sind pfandpflichtig. Sie können 
bei der Verkaufsstelle zurückgegeben 
werden. Leere Getränkekartons gehören in 
die Gelbe Tonne/ den Gelben Sack. 
Glasflaschen ohne Pfand, wie Wein­ oder 
Sektflaschen, werden nach Farben sortiert in 
die passenden Altglascontainer eingeworfen.
Sonnenbad: Wohin mit den leeren 
Verpackungen von Sonnencreme und 
Shampoo?
Leere Kunststoffflaschen und ­tiegel für 
Pflegeprodukte gehören in die Gelbe Tonne 
oder den Gelben Sack. Das gilt auch für 
Spraydosen aus Aluminium, zum Beispiel 
für den Sonnenschutz oder das Deo. Ganz 
wichtig: Alle Verpackungen müssen 
komplett leer sein. Denn nicht entleerte 
Spraydosen können beim Abtransport unter 
Druck und in Brand geraten. Leere 
Kosmetikverpackungen aus Glas kommen 
nach Farben sortiert zum Altglas.
Spiel und Spaß: Kaputtes Strandspielzeug 
und Co. entsorgen
Plastikeimerchen, ­schaufel oder Spielzeug­

bagger geben im Dauereinsatz am Strand 
endgültig auf? Solche Gegenstände müssen 
im Restmüll entsorgt werden. Es sei denn, 
es gibt am Urlaubsort eine Wertstofftonne 
(wie in unserem Verbandsgebiet). Dann 
dürfen sie dort hinein. In Wertstofftonnen 
werden neben Verpackungsabfällen auch 
andere Gegenstände aus Kunststoff und 
Metall gesammelt.
Egal ob Urlaub im In­ oder Ausland, mit 
Selbstversorgung oder im Hotel: Es ist 
immer sinnvoll, sich über die vor Ort 
geltenden Regeln für die Abfallentsorgung 
und ­trennung zu informieren. Die Umwelt 
freut’s, denn ob im Urlaub oder im Alltag: 
Nur wenn Verpackungsabfälle richtig 
getrennt entsorgt werden, können sie 
verwertet werden – zum Schutz von Klima 
und Ressourcen. 
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Bad Köstritz
H.­Schütz­Str. 20
Tel.: 0162 4180806
Berga­Wünschendorf
August­Bebel­Str. 5
Tel.: 036623 21135
Greiz
Untergrochlitzer Str. 4
Tel.: 03661 63253
Ronneburg
Paitzdorfer Str. 32
Tel.: 036602 22387 oder 514410

Recyclinghöfe im Landkreis Greiz

Münchenbernsdorf
Thomas­Müntzer­Str. 29
Tel.: 0151 15010497
Weida
Geraer Landstr. 
Tel.: 0151 15010497
Zeulenroda­Triebes
Industriestr. 13
Tel.: 036628 6414
Zeulenroda­Triebes
Mehlaer Hauptstr. 24a
Tel.: 036622 5680

Kleinannahmezentrum 
Untitz
Tel.: 036603 83300
Kleinannahmezentrum
Krölpa­Chursdorf
Tel.: 036626 31131
Seelingstädt (nur Grüngut)
SUC Betriebsgelände GP West
Tel.: 036608 958800
Die Öffnungszeiten finden Sie 
unter www.awv­ot.de oder in 
der Abfall App.

Die Leerungstage für die 
Abfallbehälter am Grundstück 
finden Sie in der Abfall App 
oder auf der Homepage unter 
www.awv­ot.de (Homepage: 
Herunterladen und Ausdruck 
möglich) bzw. können Sie bei 
uns auch telefonisch abfragen. 

Leerungstage
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Sommer, Sonne, Urlaub ­ und kein Abfall?

Umweltbewusst im Urlaub: Leeren Sonnenschutz 
und andere Abfälle richtig entsorgen. 
© Initiative „Mülltrennung wirkt“ / Marcella Merk

Abfall App des AWV Ostthüringen
Die Abfall App des AWV Ostthüringen wird bereits rege genutzt, 
z.B. um die Leerungstermine der  Abfalltonnen angezeigt zu 
bekommen oder Einträge im Markt Verschenken & Verkaufen  
vorzunehmen. In der App können auch Störungen in der 
Abfallentsorgung sowie wilde Ablagerungen im Verbandsgebiet ­ 
mit Foto ­ gemeldet werden. Die App wird weiter ausgebaut. Zuletzt 
wurde sie um ein Bürgerportal ergänzt.   
Noch keine Abfall App? Über den unten links angegebenen QR­
Code gelangen Sie zum Download der Abfall App. 

Tag der offenen Deponie in Untitz
Der Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen (AWV) lädt am

 04.08.2026 von 16 ­ 18 Uhr 
auf das Gelände der Deponie Untitz ein. 
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung wird der Entwurf zur 
Fortschreibung des Abfallwirtschaftskonzeptes 2027­2032 vorgestellt. 
Sie können sich über die Inhalte informieren sowie Fragen und 
Anmerkungen einbringen. 
Zusätzlich wird ein Deponierundgang (Baufortschritt/Infos zu 
zukünftigen Maßnahmen) angeboten. Festes Schuhwerk erforderlich!


